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07.12.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Aus dem Haushalt der Landeshauptstadt Potsdam fließt kein Geld für den Wiederaufbau der 
Garnisonkirche.

gez. Vorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Vorschlag wurde im Bürgerhaushalt 2023/24 der Landeshauptstadt Potsdam eingereicht. Er 
erhielt von den Potsdamerinnen und Potsdamern bei der abschließenden Votierung insgesamt 12071 
Punkte, wurde unter der Nummer 1 in die „TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger" aufgenommen 
und am 7. Dezember 2022 der Stadtverordnetenversammlung übergeben.

Einschätzung der Landeshauptstadt Potsdam (Stand August 2022):
Gemäß den Beschlüssen 08/SVV/0325, 12/SVV/0759 und 17/SVV/0819 durch die 
Stadtverordnetenversammlung wird eine finanzielle Beteiligung der Landeshauptstadt Potsdam am 
Bau der Garnisonkirche ausgeschlossen.

Originalvorschläge (zusammengefasst vom Redaktionsteam):
47. Kein Geld für den Wiederaufbau der Garnisonkirche
Die Stadt Potsdam soll und darf kein weiteres Geld für den Wiederaufbau der Garnisonkirche 
ausgeben. Die Millionen die dort versenkt werden egal ob das gespendete Geld oder die 
Steuergelder die verwendet wurden, wären an anderer Stelle besser angelegt gewesen. Von den 
geschichtlichen Hintergründen zu dieser Kirche abgesehen, so passt sich der Bau heute nicht mehr in 
das Stadtbild von Potsdam ein.

431. Finanzierung Garnisonkirche
(Endlich) kein öffentliches Geld für die Garnisonkirche - auch nicht für die Weiterführung der Debatte 
darüber. Personen, die bisher mit der fragwürdigen Finanzierung in Verbindung stehen, sollten zudem 
mit Eigenkapital dafür gerade stehen müssen.

184. Garnisionskirchenbau einsparen
Damit Potsdam steigende Ausgaben finanzieren kann, sollten folgende Aufgaben nicht mehr erfüllt 
oder eingeschränkt werden: Garnisionkirchenbau

56. Historische Sanierungen/Kulturbauten stoppen
Damit Potsdam steigende Ausgaben finanzieren kann, sollten folgende Aufgaben nicht mehr erfüllt 
oder eingeschränkt werden: Die Ausgaben für Wiederaufbau historischer Gebäude sollten minimiert 
werden.




